
Wirtschaftsfunktionäre in ihren falschen Leitungsmethoden zu be­
stärken. Wir verurteilen seine Handlungsweise entschieden und be­
grüßen, daß unser ZK mit aller Konsequenz den Genossen Selbmann 
zur Verantwortung zog.

Unsere Betriebsdelegiertenkonferenz führte zu harten Ausein­
andersetzungen und zur offenen Kritik. Auf dem Wege zur Über­
windung der Schwierigkeiten gab uns die 12. Bezirksleitungssitzung 
eine große Hilfe. Wir begannen die Grundfragen der Politik der 
Partei und Regierung besser darzulegen. Mit Hilfe von Lektionen 
wurden in den Partei- und Arbeiterversammlungen die Probleme 
der ständigen Steigerung der Arbeitsproduktivität herausgearbeitet. 
Auf der Grundlage des dialektischen Materialismus wurde der 
Widerspruch zwischen den persönlichen Bedürfnissen und den ge­
sellschaftlichen Erfordernissen unseren Kumpeln erklärt und dar­
auf hingewiesen, daß die Arbeitsproduktivität in letzter Instanz 
das Allerwichtigste, das Entscheidende für den Sieg des Sozialis­
mus ist.

Auf Grund der konkreten betrieblichen Bedingungen wurden die 
theoretischen Erkenntnisse mit der Praxis verbunden. Wir stellten 
rasch fest, daß der Umschwung in der Produktion nur durch eine 
bessere politisch-ideologische Arbeit zu erreichen ist. Die Partei­
leitung verbesserte deshalb ihren Arbeitsstil, indem sie die Ausein­
andersetzungen über die falschen Leitungsmethoden der Wirt­
schaftsfunktionäre prinzipieller führte. Es kam in der neugewählten 
Parteileitung zur Bildung von vier Kommissionen, die alle Be­
schlüsse der Parteileitung wissenschaftlich exakt vorbereiten. Damit 
wird erreicht, daß in der Parteileitung nur Vorlagen beraten werden, 
die sowohl die politisch-ideologischen Schwerpunkte als auch die 
fachlichen Probleme und die konkreten Maßnahmen zur Verände­
rung der Lage enthalten.

Mit Hilfe dieser Veränderung in der politisch-ideologischen Ar­
beit begannen wir wenige Tage vor der Kreisdelegiertenkonferenz, 
die umfassenden Maßnahmen der Staatsplanerhöhung durchzu­
führen. Die Parteileitung ließ sich von dem Standpunkt leiten, daß 
die Staatsplanerhöhung ein weiterer Weg für die Stärkung unserer 
volksdemokratischen Ordnung ist. Staatsplanerhöhung bedeutet Ver­
besserung der Planungsarbeit, weitere Entfaltung der sozialistischen 
Produktivkräfte, Beseitigung der Bremsklötze für die volle Entfal-
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